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Tim Nothdurft mit erhofftem Comeback

Nach dem Heimsieg der Löwen gegen den SC DHfK 
Leipzig strahlte Tim Nothdurft nicht nur aufgrund der 
beiden gewonnenen Punkte mit den Gelb­Blauen in der 
Handball­Bundesliga über das ganze Gesicht, sondern 
auch aufgrund eines besonderen Anrufs kurz zuvor: 
Bundestrainer Alfred Gislason hatte den Linksaußen in 
den Kader der Nationalmannschaft für die beiden 
letzten Qualifikationsspiele zur EM 2026 berufen. 
„Darüber habe ich mich riesig gefreut. Das ist immer 
etwas ganz, ganz Großes. Ich war einmal dabei und 
wollte es unbedingt ein zweites Mal schaffen“, freute 
sich der 27­Jährige über sein erhofftes Comeback in 
der DHB­Sieben. Im November 2023 feierte der 
Flügelflitzer sein Debüt bei einem Testspiel gegen 
Ägypten, für die EM 2024 wurde er zwar 
nachnominiert, dann jedoch nicht eingesetzt.

In den Partien gegen die Schweiz und die Türkei erhielt 
Tim Nothdurft somit die zweite Chance, den 
Bundestrainer von seinen Qualitäten in der Offensive, 
aber auch in der Abwehr zu überzeugen. Im Vergleich 
zur Konkurrenz auf dieser Position ist der gebürtige 
Schwabe einer der wenigen, die auch auf der 
Halbposition decken können, diese Fähigkeit gab auch 
für den Bundestrainer den Ausschlag, den 
Rechtshänder für den Lehrgang und die Quali­Spiele in 
der zweiten Maiwoche zu nominieren. Beim mühevoll 
erkämpften 32:32­ Unentschieden gegen die von Andy 
Schmid trainierten Eidgenossen erzielte der Löwen­
Linksaußen zwar drei Treffer und zeigte auch einige 
gute Defensivaktionen, richtig zufrieden war er trotz der 
Aufholjagd und dem Punktgewinn, der der DHB­ 
Auswahl den vorzeitigen Gruppensieg bescherte, 
jedoch nicht.

Ganz anders gestaltete sich Tim Nothdurfts 
Gefühlslage nach der Partie gegen die Türkei, die die 
Deutschen Handballer mit einer fokussierten Leistung 
in der ausverkauften Porsche Arena Stuttgart mit 44:26 
für sich entschieden: 

"Heute haben wir vieles besser gemacht. Auch ich 
konnte mich im Angriff und in der Abwehr gut 
einbringen. Ich denke, es war ein gelungener 
Abschluss der Qualifikation.“ Und das Ganze in der 
Nähe seiner alten Heimat: „Das hat dieses Spiel 
natürlich noch etwas besonderer gemacht. Es waren 
viele Freunde da, Leute, die man kennt. Und dann ist 
es einfach doppelt schön, wenn man als Sieger von 
der Platte geht“, so der Rechtshänder, der in der 
Woche mit dem Nationalteam einige positive 
Erkenntnisse sammeln konnte, die ihm auch etwas 
Rückenwind für die letzten Saisonspiele mit den 
Löwen geben: „Wir wollen die Saison auf keinen Fall 
austrudeln lassen, sondern wollen Spiel noch einmal 
alles reinhauen und uns in der Tabelle noch so gut 
es geht verbessern.“

Auf Tim Nothdurfts Qualitäten in der Abwehr baut 
auch Sebastian Hinze im Endspurt der Gelb­Blauen 
vor der Sommerpause: „Ich finde, Tim hat da eine 
gute Entwicklung genommen. Das war ja auch sein 
Ziel mit seinem Wechsel zu den Löwen. Aufgrund 
der personellen Situation wird er in den kommenden 
Spielen auf jeden Fall auch in der Abwehr eine 
wichtige Rolle spielen“, so der Löwen­Cheftrainer. 
Und vielleicht dauert es so dann nicht mehr lange, 
bis Alfred Gislason das nächste Mal bei dem 27­
Jährigen durchklingelt.
(ad)



Unser Gegner / Fanclub News 

VFL Gummersbach

Mit dem VfL Gummersbach gastiert heute wohl einer der 
traditionsreichsten und auch einer der erfolgreichsten 
Vereine der Handball­Bundesliga in der SAP­Arena. Auf 
stolze 53 Jahre in der höchsten deutschen Spielklasse 
können die Ober­Bergischen mittlerweile verweisen und auf 
eine Vergangenheit mit vielen nationalen sowie 
internationalen Erfolgen. An die alten Glanzzeiten denkt man 
in der selbst ernannten „Heimat des Handballs“ natürlich 
gerne zurück, doch der Fokus liegt auch auf der Gegenwart. 
Und hier spielt der VfL bislang nicht nur in der Bundesliga 
eine gute Rolle, sondern stand auch im Viertelfinale um den 
DHB­Pokal, in der European League erreichte man die 
Hauptrunde. 
Die positive sportliche Entwicklung der letzten Jahre in 
Gummersbach ist eng mit zwei Namen verknüpft: Da ist 
zunächst Ex­Löwe Gudjon Valur Sigurdsson, der das Team 
seit seinem Amtsantritt als Coach 2020 von einem 
Zweitligisten zu einem Anwärter um die vorderen 
Tabellenplätze der ersten Liga formte und seinen Vertrag 
auch deshalb bis 2027 verlängerte. Auf dem Spielfeld 
verkörpert wohl kein anderer wie Nationalspieler Julian 
Köster die neu errungene Stärke des Traditionsclubs ­ der 
24­Jährige gehört mittlerweile zum festen Stamm der DHB­
Sieben. Von Miro Schluroffs Qualitäten konnten sich die 
Löwen bei der klaren 25:36­ Niederlage im Februar 
überzeugen, als der Rückraumspieler elf Treffer erzielte­ 
zuletzt stand auch er im Kader von Bundestrainer Alfred 
Gislason. 
Auf die Sieben unseres Chefcoachs Sebastian Hinze wartet 
heute ein junges, hungriges Team.  Deshalb heißt es umso 
mehr:
Auf geht´s Löwen­ kämpfen und siegen!
(ad)

Neue Fanclub­Flyer dank BGV 

Alles Wichtige über die Baden Lions auf einen Blick­ das 
Ganze im handlichen Format und in ansehnlicher Form: Das 
bietet der neue Flyer unseres Fanclubs, der durch die 
Unterstützung der BGV­Badische Versicherung realisiert 
werden konnte. Der Exklusivpartner der Löwen übernahm 
das Layout und die Fertigung in der firmeneigenen Druckerei.
Kurz vor dem ursprünglichen Termin des Heimspiels gegen 
Gummersbach wurden rund 2000 Exemplare des neu 
gestalteten Flyers im BGV­ Kundencenter Mannheim von 
Leiter Bernhard Stiepeldey offiziell an die beiden 
Vorsitzenden der Baden Lions Alexander Daub und Yvonn 
Platt übergeben. Seitdem liegen sie bei Heimspielen in der 
SAP Arena an unserem Fanstand hinter Block 214 aus und 
werden auch für weitere Werbemaßnahmen genutzt. 
Außerdem können sich auch die Mannheimer BGV­Kunden 
über die Aktivitäten der Baden Lions informieren.
„Wir haben schon lange mit der Idee eines neuen Flyers 
geliebäugelt, um Interessierte an unserem Fanclub kompakt 
zu informieren. Wir sind froh, mit der BGV einen Partner 
gefunden zu haben, der diese Idee mit uns umgesetzt hat. 
Das Resultat kann sich sehen lassen“, meint Alexander Daub. 
„Wir haben schon einige Dinge mit den Baden Lions auf den 
Weg gebracht und freuen uns, wenn wir als Sponsor der 
Löwen auch etwas für den größten Fanclub der Löwen tun 
können­ gemeinsam für die Unterstützung der Mannschaft“, 
so Bernhard Stiepeldey.
Wir bedanken uns bei der BGV für die großartige 
Unterstützung und wünschen allen Interessierten viel Freude 
mit unserem neuen Flyer.

( ad )

(Quelle: Kicker.de)
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Besucht uns auch an unserem Fanstand 

hinter Block 214.

Beitrittserklärung: Download auf http://www.baden­lions.de  
oder Mail an   vorstandschaft@baden­lions.de

Herausgeber: Baden Lions e.V.

Anschrift:
Im Sportzentrum 2, 76709 Kronau

Redaktion: Alexander Daub [ad] 

               Julia Wegmann [jw]

Bilder: Michaela Kösegi [mk]

            RNL, Baden lions

Satz + Gestaltung: Roland Mildenberger 
[rm] 

Formate:  Druck + 
Download auf baden­lions.de

Druck: KS Druck Kronau

GELBFIEBER...................

Beitrittserklärung: Download auf http://www.baden­lions.de  
oder Mail an   vorstandschaft@baden­lions.de

Kontakt                                   
Baden Lions e.V. – 
Im Sportzentrum 2, 76709 Kronau

St­Nr. 30074/50537 
VR­Nr. 231304 beim Amtsgericht 
Mannheim

1. Vorsitzender: Alexander Daub

2. Vorsitzende: Yvonn Platt

Schriftführer: Corinna Mächtel

Kassiererin : Laura Schaab

Anschrift: Baden Lions

Im Sportzentrum 2
76709 Kronau

Internet                                        
www.baden­lions.de    
auf Instagram badenlions
Facebook: Baden Lions e.V. 
Infos auch für NichtClubberer

Mit uns ON TOUR                   
Anmeldung für ausgeschriebene 
Fahrten nur über  Mail:
auswaertsfahrt@baden­lions.de

 

Habt ihr Fragen oder Anregungen?
Schreibt einfach eine Mail an:
vorstandschaft@baden­lions.de

   3 Fragen an...

Dieses Mal: Halil Jaganjac

Mit seinem großen Kämpferherz hat er die Herzen der Löwenfans 
schnell erobert: Halil Jaganjac. Für unser Heimspielheft 
GELBFIEBER hat sich der Kroate Zeit genommen, um drei Fragen 
der Fans zu beantworten.
Ziehst du es vor, in deiner Freizeit aktiv zu sein oder eher zu 
entspannen?

An schönen Tagen bin ich gerne aktiv und schaue mir zum Beispiel 
Sehenswürdigkeiten an. Bei schlechtem Wetter schaue ich mit meiner 
Frau einen Film oder spiele etwas auf meinem Laptop. 

Bist du ein Frühaufsteher oder ein Nachtmensch?

Auf jeden Fall Frühaufsteher, schon alleine wegen des Trainings. 
Daran habe ich mich gewöhnt über die Jahre. Es gibt aber auch Tage, 
da genieße ich es besonders, einmal auszuschlafen. 

Bevorzugst du es, zu Hause zu kochen oder auswärts zu essen?

Am liebsten esse ich zuhause und gesund. Meine Frau kocht sehr gut 
für uns. Ab und zu genießen wir es aber auch, schön zusammen 
auszugehen. 
 
(jw)
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